
Bericht aus der öffentlichen Ortschaftsratsitzung vom 29. September 2025 

1.) Bürgerfragestunde – Von den anwesenden Zuhörern werden keine Anfragen gestellt 
2.) Protokollunterzeichnung 
3.) 29. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans der 

Verwaltungsgemeinschaft Wangen, Achberg, Amtzell (für den Bebauungsplan 
„Mühlenacker“): Empfehlungsbeschluss zum Abwägungs- und Feststellungsbeschluss 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch Planauslage wurde durchgeführt. Die 
frühzeitige Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange fand zeitgleich 
statt. In der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben. 
Folgende Themen wurden u.a. in den Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange aufgeführt: 
-Das Polizeipräsidium erneuert die Forderung, dass eine Zufahrt über die L 320 zu 
  unterbinden ist. In einem Abstand von 7,50 m zur L 320 sind weder Bauten noch 
  Pflanzungen zulässig. 
- Das Regierungspräsidium Tübingen stellt klar, dass Werbeanlagen innerhalb der 
  Anbauverbotszone der L 320 nur nach Einzelfallprüfung und auf gesonderten  
  Antrag möglich sind. 
- TransnetBW verweist auf einen bestehenden Planfeststellungsbeschluss, der eine 
  Zufahrt über die L 320 kommend durch das Plangebiet für Wartungsarbeiten 
  zusichert. Zudem werden Anforderungen an Wuchshöhenbeschränkungen für 
  Pflanzen im Bereich der Freileitungen benannt. 
Die vollständigen Stellungnahmen und die Abwägungsvorschläge sind beigefügt. 
Hinsichtlich der Flächennutzungsplanänderung wird der Entwurf, nach vorheriger 
Beratung im Gemeinderat, dem gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
vorgestellt. Sollte hier der Feststellungsbeschluss gefasst werden, erlangt der 
Flächennutzungsplan durch die nachfolgende Genehmigung die Rechtsgültigkeit. 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 
 

4.) Bebauungsplan „Mühlenacker“ mit örtlichen Bauvorschriften, Niederwangen: 
Empfehlungsbeschluss zum Abwägungs- und Satzungsbeschluss 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Beschlussvorschlag ebenfalls einstimmig zu. 
 

5.) Bebauungsplan „Feld – 2. Änderung“ mit örtlichen Bauvorschriften, Niederwangen: 
Empfehlungsbeschluss zum Aufstellungsbeschluss 
Die Eigentümer möchten gerne im Anschluss an den bestehenden Spielpatz in 
Niederwangen Ortsteil Feld auf einer Teilfläche des Flurstücks Nummer 312/2 die 
Errichtung eines Wohnhauses ermöglichen. Die Flächen sind derzeit verpachtet. Der 
Pächter hat, auch bei Bebauung des entsprechenden Grundstückes, eine weitere 
Bewirtschaftung der Fläche zugesichert. 
Das hierfür vorgesehene Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Feld“ von 1976 sowie dessen 1. Änderung von 2018. Für diesen Bereich sieht der 
Bebauung kein Baufenster vor, sondern eine Fläche für Land- und Forstwirtschaft mit dem 
Zusatz „von jeglicher Bebauung freizuhalten“. 
Entgegen der Festsetzung des Bebauungsplans liegt der Spielplatz teilweise auf dem 
Flurstück 312/2. Um das geplante Grundstück an die vorhandene Erschließung 
anschließen zu können, ist eine Teilfläche des Spielplatzes auf das städtische 
Grundstück Flurstück 219/3 zu verlagern. 



Da der bestehende Bebauungsplan dort kein Baufenster vorsieht, ist zur Schaffung der 
bauplanungsrechtlichen Grundlage für dieses Vorhaben die Änderung des 
Bebauungsplans erforderlich. 
Der Ortschaftsrat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu. 

6.) Baugesuche 
- Nachgenehmigung: Nutzungsänderung Rinderstall zum Pferdestell und 

Wirtschaftsgebäude (Maschinenhalle) zum Winterauslauf mit überdachtem Bereich 
- Neubau eines Sandplatzes 
- Errichtung eines landw. Güllebehälters  
- Anbau von 4 Ferienwohnungen an best. Wohnhaus, 6 Stellplätze, Überdachung 

Fahrrad, Abbruch Schuppen und Garage 
- Energetische Sanierung des best. Wohngebäudes mit Errichtung Wintergarten, zwei 

Dachgauben, Eingangsüberdachung und Überdachung an Garage sowie Sanierung 
des Garagendaches, Ausbau des Dachgeschosses zu Wohnzwecken 

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Carport, Pferdestell, Lagerschuppen 
und Reitplatz in Ettensweiler 5 

- Errichtung von zwei Weidehütten 
- Bauvoranfrage: Abbruch bes. Einfamilienwohnhauses und Scheune sowie Neubau 

eines Einfamilienwohnhauses und Tiefgarage mit 7 Stellplätzen 
Der Ortschaftsrat nimmt von den Bauvorhaben Kenntnis. 

7.) Verschiedenes, Anfragen 
In der Turnhalle werden gerade die Glasbausteine saniert. Die Sanierung dauert noch an, 
sodass der Herbstlauf in der Aula stattfinden wird. 
Die geplante Bushaltestelle in der Ortsstraße unterhalb des Rathauses wird 
voraussichtlich nächste Woche die Firma DLA beginnen und bis in die Herbstferien 
dauern. 
Aus dem Ortschaftsrat wird wiederholt angefragt nach Überprüfung der Werbeanlagen 
bei der L 333/Gewerbegebiet, sowie die beidseitige Beleuchtung für die Bushaltestelle. 
 

 


